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T i j a n a  ( 1 2 ) ,  V i k t o r i a  ( 1 1 ) ,  I r f a n u l l a h  ( 1 2 ) ,  H u n t e r  ( 1 1 ) ,  R o d i o n  ( 1 3 )  u n d 

M o h a m m a d  ( 1 1 )

Damit man bei einer Wahl mitbestimmen darf, 

muss man 16 Jahre alt sein und man braucht 

die österreichische Staatsbürgerschaft. Nie-

mand muss in Österreich wählen gehen, aber 

wer nicht wählt, der bestimmt auch nicht mit. In 

Österreich haben alle Bürger und Bürgerinnen 

die gleichen Rechte und Pflichten. Das heißt 

zum Beispiel: Was ich nicht tun darf,  darf der 

Präsident auch nicht tun - wir alle sollten uns an 

die gleichen Gesetze halten. Der demokratische 

Staat ist also auch ein Rechtsstaat. 

Durch die Demokratie haben wir viele Vortei-

le. Manche davon sind aus unserer Sicht Geld, 

Essen und noch viel mehr, weil es in der Demo-

kratie allen gut gehen soll. Das Ziel ist, dass 

alle die gleichen Rechte haben und wir alle gut 

miteinander leben können. In einer  Demokra-

tie haben wir Freiheiten. Zum Beispiel dürfen 

auch alle ihre eigenen Religionen ausüben. Wir 

dürfen selber entscheiden, was wir tragen, was 

uns gefällt, was wir einmal werden wollen und 

mit wem wir befreundet sind. Alle Menschen 

sind gleich, egal woher sie kommen oder wie sie 

aussehen.

D e m o k ra t i e  h e i ß t  ü b e r s e t z t  „ H e r r s c h a f t  d a s  Vo l ke s “,  w a s  b e d e u t e t :  D i e 

B ü r g e r : i n n e n  d ü r f e n  w ä h l e n ,  w i e  d a s  L a n d  r e g i e r t  w e r d e n  s o l l ,  u n d  w e r 

E n t s c h e i d u n g e n  t r e f f e n  s o l l .

Wa s  i s t  D e m o k r a t i e  e i g e n t l i c h ?
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Die österreichische FlaggeVor dem Parlament stehen eine Statue und Flaggen.

Das Parlament ist wichtig in der Demokratie.
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A k t u e l l

F i l i p  ( 1 1 ) ,  K r i s t i a n  ( 1 1 ) ,  A r t u r  ( 1 2 ) ,  M i h a i  ( 1 1 ) ,  L a u ra  ( 1 1 ) , 

Z a i n a b  ( 1 1 )  u n d  R i t a  ( 1 1 )  

Vielfalt bedeutet,  dass jeder Mensch einzigartig  

ist und wir alle verschieden sind. Aber Achtung! 

Wir sind alle trotzdem gleich viel wert! Alle 

Menschen sind eine große Familie und es ist 

wichtig, dass wir alle zusammenhalten. Jeder 

Mensch ist wie ein Puzzleteil, jeder Mensch ist 

einzigartig, und nur wenn wir zusammenstehen, 

ist das Puzzle vollständig! Wir unterscheiden 

uns durch ganz viele Dinge, zum Beispiel spre-

chen wir verschiedene Sprachen, haben ver-

schiedene Hobbies, kommen aus verschiedenen 

Ländern, haben unterschiedliche Ideen und 

Meinungen und alle Menschen sehen verschie-

den aus. Vielfalt macht uns als Gemeinschaft 

stark! Wir sind alle einzigartig, aber genau das 

verbindet uns zu einem riesigen „Puzzle“.  Wür-

den das alle Leute wissen, dann würde es allen 

Menschen gefallen und gut gehen. Aber manch-

mal werden trotzdem Menschen ausgeschlos-

sen, was sehr traurig und unfair ist. Dann ist 

unser Puzzle nicht mehr vollständig. Wenn wir 

so etwas sehen, dann müssen wir uns für diese 

Menschen einsetzen und ihnen helfen. Denn nur 

so kann unser Puzzle vollständig sein!

W i r  h a b e n  h e u t e  ü b e r  V i e l f a l t  s e h r  v i e l  g e l e r n t  u n d  n o c h  s e h r  v i e l  d a r ü b e r 

g e r e d e t .  V i e l f a l t  i s t  e i n  s e h r  w i c h t i g e s  T h e m a  u n d  a l l e  s o l l t e n  d a r ü b e r  e r f a h r e n .

D e s h a l b  l e s t  u n s e r e n  A r t i ke l ,  w e i l  e r  s e h r  s p a n n e n d  i s t  u n d  i n f o r m a t i v.

A l l e  s i n d  g l e i c h  v i e l  w e r t
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Menschen haben verschiedene Hobbies. Auch im Parlament gibt es viele verschiedene 

Meinungen.
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A k t u e l l

O l i w i e r  ( 1 1 ) ,  D e n i s  ( 1 1 ) ,  J a n a  ( 1 0 ) ,  Le e n  ( 1 1 ) ,  A n d r e i  ( 1 0 )  u n d  Lo r y  ( 1 0 )

Artikel 24

Kinder brauchen sauberes Wasser und gesun-

des Essen, damit sie groß und stark werden. Die 

Eltern müssen aufpassen, dass ihre Kinder nicht 

zu viele Süßigkeiten und ungesunde Sachen 

essen. Alle brauchen die Informationen darüber, 

wie man gesund leben kann. 

Vo r  k u r z e m  w a r  d e r  I n t e r n a t i o n a l e  Ta g  d e r  K i n d e r r e c h t e .  W i r  h a b e n  d a r ü b e r 

g e s p r o c h e n  w a s  K i n d e r r e c h t e  s i n d  u n d  w a r u m  w i r  s i e  b ra u c h e n .

K i n d e r r e c h t e  f ü r  a l l e !

Am 20. November 1998 hat die UNO die Kin-

derrechtskonvention aufgeschrieben. Es gibt 

circa 50 Artikel zu unterschiedlichen Kinder-

rechten. Man zählt als Kind bis man 18 Jahre alt 

ist. UNO bedeutet United Nations Organiza-

tion, auf Deutsch bedeutet es die Organisation 

der Vereinten Nationen. Mehr als 190 Länder 

weltweit sind bei der UNO dabei und haben 

sich verpflichtet die Kinderrechte einzuhalten. 

Eine Konvention ist ein Übereinkommen, das 

alle diese Länder unterschrieben haben. Die 

UNO gibt es seit 78 Jahren. Kinderrechte sind 

sehr wichtig, weil Kinder von Eltern oder ande-

ren Erwachsenen abhängig sind, z. B. für Essen, 

Trinken, Wohnen und Geld. Kinder sind aber 

nicht so stark wie Erwachsene, verdienen noch 

kein eigenes Geld und brauchen auch Schutz vor 

Gewalt und Ausbeutung. 

W i r  h a b e n  u n s  d r e i  K i n d e r r e c h t e  a u s g e s u c h t ,  d i e  w i r  b e s o n d e r s  w i c h -

t i g  f i n d e n .  D i e s e  s t e l l e n  w i r  e u c h  h i e r  vo r.
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Artikel 12 

Kinder sollen ihre eigene Meinung haben und 

dürfen diese auch sagen. Erwachsene müssen 

ihnen zuhören und was sie sagen ernst nehmen. 

Kinder sollen auch mitbestimmen können, was 

sie z. B. in ihrer Freizeit machen wollen, welche 

Schule sie besuchen wollen und auch bei ande-

ren Dingen, die sie betreffen, mitreden können.

Artikel 20

Wenn ein Kind nicht bei seinen eigenen Eltern 

aufwachsen kann, dann sollte es trotzdem in 

einer anderen Umgebung gut leben können, 

versorgt und betreut werden. Seine persön-

lichen Eigenschaften, seine Sprache, kultureller 

Hintergrund und Religionszugehörigkeit müs-

sen geachtet werden.
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